
Osterkerze der Pfarrei St. Martin Garmisch 2024  
(„Kein Lebensweg ohne das Licht“) 

 
Materialbedarf: -Kerze 25x6 cm 
                           -je eine Wachsplatte: -mittelblau (Himmel)         

         -braun (Kreuz) 
                                                               -grün (Hintergrund) 

-elfenbein oder weiß (Muschel), alternativ          
echte Muschel 
-(Antik-)Silber oder grau (Weg)                        
-orange (Windrose) 
-schwarz (Windrose), alternativ braun 

      -Reste rot oder orange (Blumen)  
-90 cm Silberstreifen 0,1 cm (Himmel, Weg, 
Hintergrund, 2024), alternativ aus dem 
restlichen Silber schneiden 
-45 cm Goldstreifen 0,2 cm (Kreuz, Alpha, 
Omega) 

 
        

 
1. Schablonen auf die entsprechenden Wachsplatten auflegen und ausschneiden  
2. braunen Längsbalken (doppelt) 1,5 cm entfernt vom unteren Kerzenrand 
anbringen, den zweiten 0,5 cm links daneben versetzt mit einem Abstand von 
ebenfalls 0,5 cm; den unteren Querbalken (doppelt) 12 cm vom unteren Kerzenrand 
entfernt anbringen, den zweiten wie beim Längsbalken versetzt darüber; an der 
rechten Seite die Querbalken etwas abstehen lassen; alle Balken mit Goldsteifen 
einseitig einfassen  
3. auf den Himmel (Kreis doppelt) das Omega aufsetzen und mit Silberstreifen 
einfassen; den Himmel links oben zwischen Längs- und Querbalken des Kreuzes 
anbringen; dabei links etwas abstehen lassen 
4. auf dem grünen Hintergrund wird der silberne Weg gelegt; der Hintergrund sowie 
der Weg werden mit Silberstreifen eingefasst; das Alpha mit dem Weganfang 
verbinden; auf die Blumenranke einige Blumen aufsetzen; den gesamten Hintergrund 
und Weg auf die Kerze über das Kreuz anbringen, sodass das Ende des Weges in 
die Öffnung des Omegas passt; dabei den Hintergrund rechts etwas abstehen lassen 
5. Muschel quer über das Kreuz aufsetzen und Jahreszahl 2024 links neben dem 
Kreuz anbringen 
6. für die Windrose den orangen Ring (doppelt) mittig auf das Kreuz über den Weg 
legen; die kleine Windrose darüber anbringen, anschließend die zwei Teile der 
großen Windrose darauflegen und die Spitzen etwas abstehen lassen; auf jede 
Himmelsrichtung ein schwarzes Dreieck geben  


